
Bericht über die öffentliche Sitzung des Stadtrates Polch vom 21.08.2008

Top-Nr.: 1 Einwohnerfragestunde

Den Einwohnern wurde die Gelegenheit gegeben, über Angelegenheiten des örtlichen Bereiches
Fragen zu stellen.

Top-Nr.: 2 Bebauungsplan "Buchenweg"

Das Gremium beschließt einstimmig die im Rahmen des Offenlegungsverfahrens zum Bebau-
ungsplanentwurf „Buchenweg“ eingegangenen Stellungnahmen zu würdigen sowie den Bebau-
ungsplan „Buchenweg“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

Top-Nr.: 3 Bebauungsplan 1. Änderung "Im Wiesengrund"

A. Das Gremium beschließt einstimmig bei  9 Enthaltungen die im Rahmen des Offenlegungs-
verfahrens nach § 3 Abs. 2 BauGB und die im Rahmen der förmlichen Beteiligung der Behörden
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplanentwurf
1. Änderung „Im Wiesengrund“ eingegangenen Stellungnahmen zu würdigen.

B. Das Gremium stimmt mit 10 Ja- bei 8 Nein Stimmen und 3 Enthaltungen dem Planentwurf
mit Text und Begründung zu.

C. Das Gremium beschließt den Bebauungsplan 1. Änderung „Im Wiesengrund“ gemäß § 10 Abs.
1 BauGB  mit 10 Ja- bei 8 Nein Stimmen und 3 Enthaltungen als Satzung .

Top-Nr.: 4 Bebauungsplan 2. Änderung und Erweiterung "Im Gohl"

A. Das Gremium beschließt einstimmig die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellung-
nahmen zu würdigen und stimmt dem neuen  Planentwurf mit Text und Begründung inklusive
dem Umweltbericht zu.

B. Das Gremium stimmt der Ausweisung der externen Ausgleichsfläche auf dem Grundstück
Gemarkung Polch, Flur 38, Nr. 45/2, 6.936 qm, In der Pferdswiese, einstimmig zu.

C. Die Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld wird einstimmig gebeten, die weiteren Verfah-
rensschritte der förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die förmli-
che Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
durchzuführen. Die beiden Verfahrensschritte sollen zwecks Beschleunigung des Verfahrens ge-
mäß § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig durchgeführt werden.



Top-Nr.: 5 Straßenplanung "Lilienstraße"

Das Gremium beschließt mit 9 Ja- bei 8 Nein Stimmen und 3 Enthaltungen, die Straßenplanung
„Lilienstraße“ zu ändern. Als geschwindigkeitsreduzierende Maßnahme soll im Bereich zwischen
den Straßen „Auf`m Wasem“ und „Im Wiesengrund“ ein Pflanzenbeet eingebaut werden.

Top-Nr.: 6 Herstellung einer Asphaltdeckschicht  in der Straße "Im Rotental"

Das Gremium beschließt einstimmig, die Straße „Im Rotental“ mit einer bituminösen Asphalt-
deckschicht zu befestigen. Die Maßnahme ist vorab mit den Versorgungsträgern abzustimmen.
Soweit eine positive Abstimmung mit den Versorgungsträgern vorliegt, ist die Maßnahme im
Rahmen des erteilten Ingenieurauftrages durch das Ingenieurbüro Karst GmbH, Nörtershausen,
auszuschreiben. Für die erforderlichen Mittel wird eine außerplanmäßige Ausgabe beschlossen.


